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Die TE  EINSAME Arbeits- hängigen Anglikanischen Kirche gekom-

INeN, die unter dem FEinfluß des antiöku-SE-WD D zwischen der römisch-
katholischen Kirche und dem menischen Internationalen Rates Christ-
R: hielt VO 13 — J“ Mai Bossey licher Kirchen steht
ihre dritte Tagung ab Gegenstand der Ver-
handlungen der Entwurf Die theologischen Gespräche zwischen
Ausarbeitung ber „Das Wesen des Dia- offiziellen Vertretern der

Engfland und der EK VO pA}logs und die Einsetzung VO:  e Kommissionen
his 25 März Bethel bei Bielefeld be-ZU Studium folgender Ihemen „Katho-

izität und Apostolizität „ÖOkumenismus schäftigten sich diesmal mi1t dem TIhema
und „Proselytismus Die Theologie der OTrt und Abendmahl“
FEhe und das Problem der Mischehe sollen
ebenfalls untersucht werden Um eln „rechtes brüderliches Kennen-

lernen der Wahrheit und Liebe S11g
Vertreter des Lutherischen Welt- 6S nach den Worten VON Landesbischof

bundes und der römisch ka- Dietzfelbinger bei der ersten offiziellen
tholischen Kirche trafen sich VO! Begegnung VO  ; Vertretern des Rates

der EK und der Fuldaer katho-
ten Konsultation
13 —15 April traßburg Z W

ischen Bischofskonferenz
In hochkirchlichen Teisen der Kirche VO'  - pril Fulda

Schweden hat sich eine f f ü Der Deutsche OÖOkumenische
christliche Finheit gebildet, die tudienausschuß hat die VonNn ihm
eine Vereinigung der gesamten Christenheit betreuten mehr als Studienkreise den
ntie dem Papst anstrebt deutschen Landes- und Freikirchen darauf

hingewiesen, daß der Dialog mit RKom keineDie lutherisch reformierten
©: denen das Referat des einseitige Überbetonung ertahren dürfe,

ORK für Glauben und Kirchenverfassung sondern Rahmen des ökumenischen Ge-
mi1t dem Lutherischen und dem samtgesprächs geführt werden und

ZWarTr unter Einbeziehung der sogenanntenReformierten Weltbund se1it CIN1IgECN Jahren „Evangelikalen Der bisherige Vorsitzende,regelmäßig einlädt, wurden VO S Prof H.- Wendland und SC1MNApril Bad Schauenburg (Schweiz) unter
dem TIThema Bekenntnis fortgesetzt Stellvertreter, Prof Dr n

DE S, wurden für elıtere Te1 Jahre
Der Staatssekretär für Kirchenfragen bei ihren AÄmtern bestätigt Die ständige Ver-

der Regierung der DDR tretung des Vorsitzenden der DDR über-
I, und der Stellvertretende Staats- ahm Direktor Gerhard TD

ratsvorsitzende und Vorsitzende der CDU C dem berkirchenrat
als Geschäftsführer ZUT Seite stehen wirdder DDR Gerald Ü OLLiING, führ-

ten Ökumenischen Zentrum enf Prof W olf bisher Bossey, ah
Informationsgespräche mit leitenden Per- Herbst Bochum) wurde als
sönlichkeiten des ORK und des Luthe- Mitglied den Ausschuß beruten
rischen Weltbundes. Die Heilsarmee 1STt auf ihren An-

Als die Kategorie aufgenommenes tTag hin als volles Mitglied die „Arbeits-
Mitglied wird die Prager gemeinschaft christlicher Kirchen Deutsch-

liche Friedenskonferenz künf- and aufgenommen worden
C1g regelmäßige Informationsbeziehungen ZUr

Die „Arbeitsgemeinschaft christlicher Kir-UNESCO pflegen Die Mitgliedschaft chen der DDR wählte anstelle des AaUusdieser Kategorie beschränkt sich auf sol-
chen egenseıltıigen Informationsaustausch gesundheitlichen Gründen zurückgetretenen

Bischofs Johannes Jänicke Mag-
In der Provinz Kerala 1sSt deburg) Kirchenpräsident Dr Martin

Abspaltung Von der Kirche VO ü d Müller (Dessau) ihrem Vor-
und ZUT Gründung „Unab- sitzenden

282


